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Workshops zur Eurosun'96
Für den Kongreß EuroSun'96, dem 10' Internationa-

len Sonnenforum, sind neben dem engl ischsprachi-
gen Wissenschaftsprogramm nochvier Workshops in
deutscher Sprache vorgesehen, bei denen die prakti'
sche Umsetzung von Erfahrungen aus dem Bereich
der Sonnenenergie im Vordergrund steht. Alle Work'
shops dauern ca. v ier Stunden.

Verantwortlich:
Leitung:
lnhalt:

Adressaten:

Z ie l :

Workshop 1

Netzgekoppelte PV'Anlagen kleiner Leistung

Fraunhofer I  SE/Leipzig
Volker U. Hoffmann
Kurze Ergebnisdarstel lung zu den
Standard- und Intensivuntersuchun-
gen S-/ l -MAP des 1.000-Dächer-Pro-
gramms; Vorstel lung des Programms
,,Sonne für die Schule";  Diskussion
ausgewählter Fragen und Themen-
komplexe (An lagen-Energ ieer t rag ,
Verbraucherverhalten, diverse tech-
nische Probleme u.a.)
Anlagenbetreiber und al le direkt oder
indirekt an PV-Programmen Betei l ig-
te ( lnstal lat ionsf i rmen, EVUs usw.)
Erfahrungsaustausch zu Betreiber-
problemen; Diskussion der Frage:
Wie weiter mit  dem 1.000-Dächer-
Programm und anderen PV-Kleinan-
lagenprogrammen?

Anliegen der Organisatoren ist es, bereits ietzt auf
diese Workshops hinzuweisen und potentielle lnter-
essenten zu einer Kontaktaufnahme mit der DGS-
Geschäftsstelle in München zu veranlassen.

Ein genaueres Programm und die Anmeldeunter-
lagen f inden Sie in der Apri l -Ausgabe der SONNEN-
ENERGIE.

Verantwortlich:
Leitung:
lnhalt:

Workshop 2

Biomasse

Fachausschuß Biomasse der DGS
Prof.  Dr.  Sigr id Jannsen
Potent ial  an Abfal lholz und Stroh
in Deutschland (Wirtschaft l ichkeit ,
Standorte, Absatzmarkt) ;  Konver-
sionsverfahren für Biomasse unter
dem Gesichtspunkt, ,Welches Vedah-
ren ist das sinnvollste?" (Verbren-
nung versus Vergasung, versus Pyro-
lyse);  Kraft-Wärme-Kopplungsanla-
gen; Schadstoffe und deren Analytik;
Aussagen und Richt l in ien zur ener-
get ischen Biomasseverwertung im
neuen Energieforschungsprogramm
(Veröffent l ichung im Sommer'96).
Personen aus Praxis und Forschung
Erfahrungsaustausch zu offenen Fra-
gen; Bi ldung von Interessengruppen
für die weitere Zusammenarbeit ;  Dis-
kussion des Forschungsentwurfs des
BMBF auf seine Trag{ähigkeit  in der
Praxis.

WorkshoP 4

Rahmenbedingungen entwickeln
- Sonnenenergie durchsetzen

Verantwort l ich: DGS-LV Berl in/Brandenburg
Leitung: Dr.- lng. Gotthard Schulte-Tigges
lnhalt : -  Baupf l icht für thermische Solaranla-

gen am BeisPiel  des Landes Berl in;
Kostendeckende Solarstromvergü-
tung und ihre Durchsetzung gegen-
über  Energ ieauf  s ich tsbehörden,
Kommunen und Elektrizitätsversor-
gern; Darstel lung erfolgreicher Ent-
wicklungen und Vorhaben anhand
realisierter Strategien .und ihrer I rrwe-
ge; Diskussion der Ubertragbarkeit
von edolgreichen Lösungen auf an-
dere Themenkreise, Bundesländer,
Kommunen oder lnst i tut ionen.

Adressaten: Personen und Institutionen, die moti-
v iert  s ind, die energie- und umwelt-
politische Landschaft mitzugestalten.

Ziel: Entwicklung von Strategien zur lm-
plementierung gesetzl icher und ver-
t rag l i cher  Rahmenbed ingungen fü r
die Verbreiterung des Einsatzes sola-
rer Energietechniken, die in der Pra-
xis auch zu handhaben sind.

Workshop 3

Förderung thermischer Solaranlagen

Verantwortlich:
L E r r u r r v ,

lnhalt :

Adressaten:

Ziel :

Fachausschuß Thermie der DGS
Christ ian Fünfgeld
Darstel lung der FörderProgramme
bzw. gesetzl ichen Rahmenbedingun-
gen; Entwicklung, Stand und Zukunft
der f inanziel len Förderung zur Markt-
durchdringung thermischer Solaran-
lagen; Erörterung von Vorschlägen
über die zukünft ige Gestaltung; Vor-
schläge zur Förderungsgestaltung in
Deutschland aus der Sicht der För-
dermittelgeber und der mit der Be-
treuung vor Ort beauftragten Exper-
ten; Diskusston der anstehenden Fra-
gestel lungen unter Betei l igung von
Vertretern der Fördergestaltung und
von Experten aus Nachbarstaaten.
Politiker, die die Förderung gesetzlich
und administrativ gestalten; Firmen
aus den Bereichen Solarkollektorher-
stel lung und -vertr ieb; Fachleute aus
der Vor-Ort-Betreuung von Förder-
programmen; Mitarbeiter von Ener-
gieagenturen; Wissenschaft ler aus
der angewandten Forschung; Vertre-
ter von Wohnungsbaugesellschaften
Erarbeitung eines in der Zukunft trag-
fähigen Vorschlags für die Förder-
gestaltung.
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